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Änderungsantrag 
der Abgeordneten Frau Vennegerts, Frau Brahmst-Rock und der Fraktion 
DIE GRÜNEN 

zur zweiten Beratung des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 1988 
hier: Einzelplan 12 

Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 
- Drucksachen 11/700 Anlage, 11/1062, 11/1081 - 

Der Bundestag wolle beschließen: 

In Kapitel 12 10 wird folgender neuer Titel ausgebracht: 

„Titel ... Programm zur Verkehrsberuhigung von Ortsdurchfahr-
ten in der Baulast des Bundes 	10 000 000 DM" 

Bonn, den 19. November 1987 

Frau Vennegerts 
Frau Brahmst-Rock 
Ebermann, Frau Rust, Frau Schoppe und Fraktion 

Begründung 

Viele Ortsdurchfahrten sind Bundesstraßen. Gerade diese Bun-
desstraßen wurden in der Vergangenheit als breite Autoschneisen 
durch Dörfer und Städte geschlagen. Länder und Gemeinden sind 
alleine nicht in der Lage, die in den nächsten Jahren verstärkt 
notwendig werdende Verkehrsberuhigung gerade dieser Durch-
fallschneisen zu finanzieren. Der Rückbau wird in vielen Fällen 
die einzige Möglichkeit sein, die Funktionsfähigkeit der dörfli-
chen und städtischen Räume wiederherzustellen. Auch aus der 
Sicht der Verkehrssicherheit gibt es keine Alterna tive zum 
Rückbau. 

Die Arbeitsplatzsituation gebietet es, mit Steuermitteln die Arbeit 
zu fördern, die die besten Beschäftigungseffekte sichert. 

Aus der Drucksache WTZA 12/44 des Hessischen Landtages geht 
hervor: 
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„Bei einem Investitionsvolumen von 100 Mio. DM ergeben sich 
bei der Berücksichtigung auch der Sekundärwirkungen folgende 
Beschäftigungseffekte bei den einzelnen in dieser Untersuchung 
genannten Straßengruppen: 

—Verkehrsberuhigte Zonen 	: 3 088 Personen, 
—Erschließungsstraßen 	 : 3 073 Personen, 
—Landstraßen 	 : 1 876 Personen, 
—Bundesautobahnen 	 : 1 441 Personen. " 

Es ist überdeutlich, daß auf der einen Seite ein gewaltiger Bedarf 
an Verkehrsberuhigungsmaßnahmen besteht und daß auf der 
anderen Seite die Erfüllung dieses Wunsches einen um das Dop-
pelte höheren Beschäftigungseffekt hat als der Bundesfernstra-
ßenbau. 


